
Mikroorganismen der Gattung Nitrospira spielen eine 
wichtige Rolle im globalen Stickstoffkreislauf. Nun ist 
klar: Die Fähigkeiten der Bakterien sind vielfältiger als 
bisher angenommen.
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Sie sind unscheinbare Mikro-
organismen  mit  immenser  Bedeu-
tung für die Umwelt: Die Bakterien 
der    Gattung    Nitrospira    haben
Schlüsselfunktionen im Stickstoff-
kreislauf – und damit bei der 
Düngung von Pfl anzen – sowie in  
der biologischen Reinigung von 
Abwässern. Holger Daims vom 
Department  für  Mikrobiologie und
Ökosystemforschung der Univer-
sität Wien nahm mit KollegInnen in 
Wien und Hamburg die vielseitigen 
Bakterien genauer unter die Lupe.
Sie führten unter anderem  Genom-
analysen  durch und untersuchten 
die Diversität der Gattung   Nitro-
spira. Die ForscherInnen haben 
eine erstaunliche Vielseitigkeit 
dieser Mikroorganismen entdeckt: 
Vertreter der Gattung können nicht 
nur wie bisher bekannt giftiges 

Nitrit in Nitrat umwandeln, sondern 
sogar Wasserstoff als Energiequelle 
nutzen. Manche Nitrospira sind 
zudem in der Lage, Harnstoff oder 
Cyanat zu spalten und damit 
Ammoniak freizusetzen. So füttern 
sie zuerst andere Mikroorganismen 
im Stickstoffkreislauf, von deren 
Aktivität die Nitrospira-Bakterien 
wiederum   selbst   profi tieren.   Ins-
gesamt fand das Team in Klär-
anlagen über 100 Nitrospira-Arten 
und vielfältige Interaktionen zwi-
schen den Mikroorganismen. Die 
Ergebnisse erweitern nicht nur das 
Wissen über den Stickstoffkreislauf, 
sondern werden auch verwendet, 
um die Abwasserreinigung zu ver-
bessern. Die ForscherInnen ver-
öffentlichen ihre Erkenntnisse in 
Fachzeitschriften wie „Science“, 
„Nature“ oder „ISME Journal“. 
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